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u erreichen. Im Rahmen dieſer Dreitheilung erſchöpft ſeine Darſtellung alles,
was 5 chriſtlichen Tugendleben gehört. Beſonders 3u loben iſ an dem Buche
da  8 vernünftige Maßhalten In ˖en Forderungen, die der Verfaſſer In die Tugend⸗
befliſſenen ſtellt, und un den Rathſchlägen, die thnen ertheilt. Auch der Ueber
ſetzer hat ſeine Aufgabe gut gelöst. Darum nunen wir das Buch allen Seelen⸗
führern, ſowie allen nach geſunder und vollkommener Tugend Strebenden recht
ſehr empfehlen. Die Ausſtattung iſt ganz zufriedenſtellend.

Klagenfurt. Profeſſor Max I  Er
20 Die ehrwürdige Dienerin ottes, Schweſter Jo

hanna Rodriguez von eſus Maria. Lebensbild eines
Franciscuskindes. Den Mitgliedern des IIIL Ordens des heiligen Vaters
Franciscus gewidmet von einem Mitgliede des Kapuzinerordens. Mit
NiI. III und 8 Preis M 1.20 —7.

ES 'ſt eine wunderliebliche Paſſionsblume, welche Uuns un obigem
ern ezeigt wird, eine Kreuzesjüngerin, die mit engelgleicher anft⸗
muth, Geduld und Geiſtesſtärke durch mehr als Jahre das Kreuz der
roheſten Verfolgung und grauſamer Thätlichkeiten von Seite ihres Gatten
getragen hat

Und wo liegt das Geheimnis verborgen, daſs eine mit allen Vorzügen des
Geiſtes und Leibes reich ausgeſtattete, liebevolle, Teue, hingebende, gehorſame
Frau threm Gatten ſmit Arte behandelt, nit Haſs gekränkt, manchmal mitWuth geſchlaͤgen und verfolgt wird? Die Eltern hatten ihr Kind zur Ehe e*
zwungen, obwohl eS flehentlich gebeten, die Jungfräulichkeit, die 5 Chriſto 9E
wei im ledigen Stande unverſehrt bewahren können. chützte nun
5 auf außerordentliche Weiſe ſeine Braut, aber der getäuſchte Gatte ent⸗
brannte In Haſs und uth gegen en Engel und das Lamm an ſeiner Seite.
Erſt gegen Ende ſeines ebens erkennt ſein Unrecht. Nach dem ode ihres
en räg Johanna noch viele Jahre das Kreuz chwerer körperlicher Leiden
aus Liebe zu II und den Mitmenſchen und endet ihr heiliges Leben dort,
wohin ſie von Kindheit Mn ihre Sehnſucht gezogen, Im Kloſter Die Form
der Lebensbeſchreibung utſpricht In ihrer Einfachheit un ungekünſtelten Herzlichkeit dem Gegenſtande derſelben.

lagenfurt. rofeſſor Max er J.
21 Homilije SVOG Nedjele i Blagdane. Napisao Dr Martin

Stiglié, kr Svenéilistni profeésor pastirskoga Bogoslovja. Dva
Svezka. Odobrila préCé. duh Oblast Hagrebu. YJagrebu 1891

Der Herr erfaſſer vorliegender Homilien iſt nicht mehr Neuling auf
literariſchem Gebiete In einem Zeitraum von fünfzehn ahren hat 2* als
Paſtoral⸗Theologie

Profeſſor auf der Univerſität In Agram V ſein Fach ein⸗
ſchlagende Materien behandelt und veröffentlichet. So verdanken wir ſeiner
lei Een und kundigen eder eine Reihe ſehr brauchbarer erte aſtoral, Ueber
das Sreviergebet, Krankenbeſuch, Katechetik, Pädagogik, eſchi der Pädagogik,Geiſtliche Betrachtungen. äſ Er Name des Autors chon Tüchtiges voraus⸗
ſetzen, ſo überzeugt ein Einblick un die oberwä
threr Gediegenheit und Brauchbarkeit.

hnten zwei Bände Homilien von

Dieſelben ſind zunächſt f  ür den Kanzelgebrauch beſtimmt. Die Dis
poſition iſt lar und marktiert. Das xrordium iſt meiſtens S adiunctis 1061
et temporis genommen, die Erklärung der evangeliſchen Pericope hat meiſtens
drei Punkte, der dann die praktiſche Anwendung olg Zunächſt für den
Kanzelgebrauch beſtimmt, werden die Homilien auch der Privatbetrachtung
die beſten Dienſte eiſten Wir empfehlen ſie deshalb Unſeren hochwürdigen
Mitbrüdern, namentlich dem jüngeren Clerus al ehr geeignet zUur Anleitung


